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Einladung zum Gastvortrag
Prof. Dr. Sunpyo HONG 
Honorary Professor, Ewha Women University, Seoul
“Die Repräsentation der “Realen”-Landschaften (silgyeong sansu) und der „Literatenzusammenkunft“ (ahoe) in der Joseon Dynastie (1392-1910)

Montag, 01. Juli 2019, 16–18 Uhr ct, Raum A 163
Kunsthistorisches Institut, Ostasiatische Kunstgeschichte

 Koserstr. 20, 14195 Berlin
Die Malpraxis der Darstellung von „realen“ Landschaften sehenswürdiger und berühmter Orte war bereits seit der Mitte des 12. Jahrhunderts der Goryeo-Dynastie populär und kulminierte im 17. Jahrhundert im Zuge der Reisekultur und der universalen Selbsterlebnis-Theorie, Cheongiron 天機論.  Anhand der Werke berühmter Maler wie Jeong Seon, Gang Sehuang, Gim Hongdo sowie des Sujets der Literatenzusammenkunft erläutert Professor Hong Seonpyo, ein Experte auf diesem Gebiet, die charakteristischen Entwicklungen der „Realen“- Landschaften in Korea. 

Professor Hong Sunpyo, war Professor und Lehrstuhl-Inhaber für Kunstgeschichte der Koreanischen Moderne und Gegenwart an der Ewha Womens‘ University, Seoul, an der er jetzt Honorarprofessor ist. Er studierte an der Kyūshū University und erwarb dort seinen PhD mit dem Thema  „Der Austausch zwischen Korea und Japan in der modernen Malerei“ (近世韓日繪畵交流史 硏究). Neben den Publikationen zur Theorie der Malereigeschichte in der Joseon-Zeit und zur koreanischen modernen Kunstgeschichte, welche mit koreanischen Publikationspreisen ausgezeichnet wurden, hat er zahlreiche Essays publiziert.


